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PROTOKOLL ZUM BEZIRKSTAG UND ZUR BEZIRKSAUSSCHUSSSITZUNG 
OBERER NECKAR AM 26. JUNI 2015 
 
 
 
Sitzungsort:  Sporthalle TG Weigheim 
Sitzungsdauer: 19:20 Uhr bis 24:10 Uhr 
Leitung:  Bezirksvorsitzender Artur Föhr 
Anwesende:  lt. Anwesenheitsliste 
 
 
 
 
1. Begrüßung, Tagungsregularien 

Artur Föhr begrüßte alle Vereinsvertreter, Frank Tartsch als Verbandsvertreter, Ursula 
Mosbacher als Ortsvorsteherin von Weigheim sowie die Ehrenausschussmitglieder. 
Unterlagen für die Sitzung wurden per Mail geschickt, standen zum Download auf der 
Homepage bereit. Stimmkarten und Wahllisten wurden verteilt. Die Tagesordnung wurde 
bewusst für diese Sitzung geändert, damit die Reihenfolge der Punkte zur besonderen 
Situation passt. Er dankte der TG Weigheim für die Durchführung der Veranstaltung.  

 
 
2. Totenehrung 
 In einer Schweigeminute wurde der Verstorbenen der vergangenen Runde gedacht. 

 
 

3. Grußworte 
Grußworte wurden durch U. Mosbacher, F. Tartsch und Jürgen Häuseler als 
Vereinsvertreter der TG Weigheim überbracht. 

 
 
4. Genehmigung der Protokolle 
 Protokoll zum Bezirkstag am 20.06.2014 wurde einstimmig genehmigt. 

Protokoll zur Bezirksausschusssitzung am 10.12.2014 wurde einstimmig genehmigt. Auf 
Hinweis von W. Fischer müssen zwei Änderungen vorgenommen werden. 

 
 
5. Zusatzbericht des Bezirksvorsitzenden 

A. Föhr erläuterte die Gründe für seinen Rücktritt. Er sei 20 Jahre für den Bezirk Oberer 
Neckar tätig gewesen, seine Gesundheit gehe jetzt vor. 
Er erklärte die neuen Regelungen im Mannschaftssport der Mädchen. Der Bezirk Oberer 
Neckar sei zwar bei den Abstimmungen dagegen gewesen, wurde jedoch von anderen 
Bezirken überstimmt. Es gibt die Möglichkeit, bei den Mannschaftsmeldungen nur ein 
Mädchen zu melden und ein zweites Mädchen dann nach zu melden; dieses zweite 
Mädchen dürfe dann aber nur Mädchenersatz spielen und somit nur 4 Spiele bestreiten. 
Er gab Infos zum Stand des Plastikballs und erklärte die Notwendigkeit, dass die 
bisherigen bezirksinternen Regelungen durch eine Bezirksordnung nebst Zuschuss- und 
Strafenordnung bzw. Pokalspielordnung ersetzt werden muss. Die zur Abstimmung 
stehende Bezirksordnung wurde durch D. Heinisch vorbereitet und im Vorstand 
überarbeitet. 
A. Föhr wie darauf hin, dass 2017 Weltmeisterschaften in Düsseldorf stattfinden. 
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6. Zusatzberichte der Ressortleiter und Aussprache 
Hierzu wird auf die Berichte auf der Homepage verwiesen. 
Michael Reger berichtete zum Jugendsport: 
- Die Qualität der Spieler ist im Vergleich zum Verband sehr schwach und hat weiter 

abgebaut. 
- Wir haben 41 Vereine, aber nur 18 mit Jugendmannschaften. Es droht Überalterung. 
- Auch er informierte zur neuen Regelung der Mädchenmannschaften. 
Anette Bilger gab Infos zum Kassenbericht: 
- Im Vorfeld gab es ca. 15 Mails mit Beanstandungen zur Qualität der Arbeit des 

Kassiers und der Kassenprüfer. 
- 2014 wurde ein Überschuss in Höhe von 1.262 EUR erwirtschaftet. 
- Sie erklärte, dass in Position 8185 Sonderumlage 41 x 50 EUR = 2.050 EUR für 

Veranstaltungen enthalten sind. Zum Jahresende sind noch 1.110 EUR übrig, die als 
Rückstellung ins Folgejahr übertragen werden müssen. J. Hamma klärt diese 
Vorgehensweise aktuell mit der Verbandskasse. 

- Es gibt einen Zuschuss für Bürokommunikation für definierte Vorstandsmitglieder. 
W. Fischer kommentierte: 
- In Sachen PC-Zuschuss seien im Bezirksvorstand Regelungen getroffen worden, die 

dem Bezirksausschuss nicht bekannt sind. Dies sei soweit in Ordnung, in der Zukunft 
sollte hier jedoch mehr Transparenz herrschen. 

- Er habe im Vorfeld nicht die Qualität der Arbeit angezweifelt und wolle nichts 
unterstellen. Er schaut sich eben die Kassenberichte sorgfältiger an als andere 
Vereinsvertreter. 

- Er bemängelte, dass man zu wenig erfahre und zu viel Intransparenz bspw. in 
Sachen Bezirkstrainer herrsche. 

H. Langendorf forderte Redebegrenzung; Verhalten W. Fischers in den Sitzungen sei 
nicht mehr erträglich. W. Detambel verwies darauf, dass W. Fischer lange genug selber 
die Kasse geführt habe. 
A. Bilger erklärte die Position Rückstellung 991, woraufhin W. Fischer darauf hinwies, 
dass gem. H. Specht Aufwendungen in die Periode gebucht werden müssen, in der sie 
entstehen. 
F. Tartsch hält die Vorgehensweise des Bezirks, eine zweckgebundene Rückstellung zu 
bilden für richtig und sieht kein Problem. Er wies darauf hin, dass die Bezirkskasse eine 
Unterkasse des Verbands ist und dass H. Specht hierfür die Verantwortung trägt. 

 
7. Kassenprüfungsbericht 

Die Kasse wurde am 31.03.2015 geprüft. Der Kassenprüfungsbericht wurde von D. 
Streitberger vorgelesen. 
 
A. Föhr griff nochmals die Diskussionen zur Kasse auf. Im Bezirksvorstand wurde nichts 
Geheimes diskutiert. Vielleicht wurde nicht immer ausreichend kommuniziert, was durch 
die Bezirksordnung besser werden soll. 
Durch die Zuschüsse zu den Veranstaltungen gebe man heute ca. 900 EUR mehr aus 
als eingenommen wird, davor gab es ein Defizit in Höhe von 1.100 – 1.300 EUR. 
W. Fischer griff daraufhin nochmals die Rückstellung über 1.110 EUR auf mit dem 
Ergebnis, dass eine Klärung mit der Verbandskasse abgewartet werden muss. 
D. Streitberger schloss diesen Punkt mit dem Hinweis, dass egal wie eine Abgrenzung 
erfolgt, es wurde alles gebucht und es gehe nichts verloren. 
 

 
8. Ehrungen 

Ehrungen wurden gemäß Ehrentafel vorgenommen:  
Mannschaftsmeister, Pokalsieger, Ehrennadeln/ Spielernadeln des TTVWH. 
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15 min. Pause 

 
9. Spielklasseneinteilung 

Unterlagen zur Spielklasseneinteilung wurden verteilt und durchgesprochen. 
S. Baumgärtner stellte die "Kilometeroptimierung" vor. Die kilometeroptimierten 
Kreisklassen B1 + B2 wurden daraufhin einstimmig genehmigt. 
Es gilt noch zu klären, ob zwei Mannschaften desselben Vereins in einer Spielklasse 
antreten dürfen. 
 

 
10. Rahmenterminplan Spieltage Oberer Neckar 

Der Rahmenterminplan des Bezirks entspricht dem des Verbands, ergänzt um unsere 
Veranstaltungen. 

 
 
11. Spieltage TTVWH / Oberer Neckar 

Die Spieltage können dem Rahmenterminplan entnommen werden; separate Liste wurde 
verteilt. Auf dieser Liste fehlen bei der Jugend die Sonntage. 
Es wurde entschieden, dass der 12.12.2015 noch als Spieltag freigegeben wird. 
Allerdings gehen diese TTR-Werte dann nicht mehr in den QTTR für die 
Rückrundenaufstellungen ein. 

 
 
12. Bezirkspokal 

Bezirkspokal wird wie bisher über click-TT abgebildet. 
Die Pokalendrunde soll kommende Saison früher, zeitnah nach Rundenende, stattfinden. 
Jungen, Schüler, Mädchen können noch nachgemeldet werden. 

 
 
13. Vergabe der Bezirksveranstaltungen 

Der Rahmenterminplan mit den Spieltagen wurde durchgesprochen. Vereine konnten 
sich zu den Veranstaltungen melden. Offene Veranstaltungen kommen auf Homepage. 

 
 
14. Anträge 

F. Tartsch erinnerte an die Antragsfrist von 6 Wochen vor dem Bezirkstag. Er wies darauf 
hin, dass Antrag 1 entfallen könnte, wenn die anderen Anträge angenommen werden. Er 
wies auch darauf hin, dass die Begriffe Kassier – RLT Finanzen, Bezirkssatzung – 
Bezirksordnung durchgängig korrekt verwendet werden müssen. 
Die Reihenfolge der Abstimmung wurde geändert: 
 
Antrag 1 entfällt, da in Antrag 3, 2, 5 enthalten. 
 
Antrag 3 Einführung einer Bezirksordnung   einstimmig 

Die vorgestellte Bezirksordnung wurde im Rahmen der Abstimmung gem. 
Hinweisen aus dem Gremium abgeändert. 
Mit Einführung der Bezirksordnung entfallen gemäß Antrag die 
bezirksinternen Regelungen. 
 

Antrag 2 Einführung Zuschuss- und Strafenordnung  einstimmig 
Die vorgestellte Zuschuss- und Strafenordnung wurde im Rahmen der 
Abstimmung gem. Hinweisen aus dem Gremium abgeändert. 
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Antrag 5 Einführung Pokalspielordnung   einstimmig 
Die vorgestellte Pokalspielordnung wurde im Rahmen der Abstimmung gem. 
Hinweisen aus dem Gremium abgeändert. 
 

Antrag 6 Spielklasseneinteilung    zurückgezogen 
  Der Antrag muss modifiziert und auf die nächste Sitzung verschoben werden. 
 
Antrag 4 Relegationsspiele Oberer Neckar    zurückgezogen 
 
Antrag 7 Braunschweiger System für Damen   1 ja / 4 nein 
  Es stimmten nur die Vereine mit Damenmannschaften ab. 

 
 
15. Verbandstag TTVWH 

Der Verbandstag findet am 12.07.2015 statt. Vertreter des Bezirks kommen aus den 
Vereinen Hardt und Hochmössingen. 
Der Verbandsausschuss und der Bezirksvorsitzendenbeirat tagen davor am 11.07.2015. 

 
 
16. Entlastung 

Ressortleiter Finanzen   Anette Bilger  einstimmig 
Bezirksvorstand gem. Wahlliste     en bloc einstimmig 
Bezirksausschuss gem. Wahlliste    en bloc einstimmig 

 
Artur Föhr wurde von Sven Baumgärtner verabschiedet. 
Im Gremium wurde über einen möglichen Bezirksvorsitzenden diskutiert. Die 
vorgeschlagenen Personen lehnten ab. 
F. Tartsch wies darauf hin, dass, wenn kein Vorsitzender gefunden wird, der Bezirk unter 
die Zwangsverwaltung des Verbands fällt und dass kurzfristig ein außerordentlicher 
Bezirkstag einberufen werden muss.  
Er zeigte die Möglichkeit auf, eine Findungskommission zu gründen, die aus mehreren 
Vereinen besteht. Deren Aufgabe besteht darin, einen Vorsitzenden zu finden, unter 
anderem auch dadurch, dass Aufgaben besser aufgeteilt werden. Vereine hierzu: SV 
Rosenfeld, TV Nendingen, TTC Tuttlingen, TTC Oberndorf, TTC Rottweil, TG 
Schwenningen, TTC Vöhringen. Einladung kommt von F. Tartsch. 
 

 
17. Neuwahlen 

Die Neuwahlen fanden somit ohne Wahl des Bezirksvorsitzenden statt. 
Ansonsten: 
Bezirksvorstand gem. Wahlliste     en bloc einstimmig 
Bezirksausschuss gem. Wahlliste    en bloc einstimmig 
 
 

18. Verschiedenes 
- Hinweis darauf, dass Bezirksmitarbeiter bei der Mannschaftsmeldung angegeben 

werden müssen. 
- 28.06.2015 Württembergische TOP 48-Rangliste in Rottweil 

 
 
 

gez. Sascha Baur 
Protokollführer 
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PROTOKOLL ZUR 2. BEZIRKSAUSSCHUSSSITZUNG UND AUßERORDENTLICHEM 

BEZIRKSTAG OBERER NECKAR AM 15. DEZEMBER 2015 
 
 
 
Sitzungsort:  Cafe Hirt 
Sitzungsdauer: 19:15 Uhr bis 22:000 Uhr 
Leitung:  RLT Mannschaftssport/ Bezirksvorsitzender Sven Baumgärtner 
Anwesende:  lt. Anwesenheitsliste 
 
 
 
 
1. Begrüßung, Tagungsregularien 

Sven Baumgärtner begrüßte als Vorsitzender der Findungskommission die anwesenden 
Vereinsvertreter und Bezirksmitarbeiter. Er begrüßte Rainer Franke, Präsident des 
TTVWH als Verbandsvertreter. Einladungen gingen zu. 
Sven wies auf die geringen Anmeldezahlen im Pokal hin, die dazu führen, dass es nur 2 
Spielrunden geben wird. 

 
 
2. Genehmigung des Protokolls vom 26.06.2015 

Das Protokoll zum Bezirkstag und zur Bezirksausschusssitzung am 26.06.2015 wurde 
einstimmig genehmigt. 

 
 
3. Bericht des kommissarischen Bezirksvorsitzenden 

Bekanntlich konnte am Bezirkstag am 26.06.2015 kein Bezirksvorsitzender und kein 2. 
Bezirksvorsitzender gefunden werden. Damals hatte Sven Baumgärtner das Amt des 
Bezirksvorsitzenden noch abgelehnt, da ihm das Amt des RLT Mannschaftssport 
ausreichte und der Zeitpunkt für ihn als Bezirksvorsitzender noch zu früh war. 
Zwischenzeitlich gab es jedoch viel Fürsprache und viele Zusagen zur Unterstützung. So 
haben wir zwar Artur Föhr verloren, jedoch mit Rainer Michel, Markus Wöhrstein und 
Benjamin Gramlich tatkräftige Unterstützung gewonnen. Sven hat sich auch in einer 4-
stündigen Sitzung konstruktiv mit Winfried Fischer abgestimmt. Im Loch 8 in Aichhalden 
fand eine konstituierende, erweiterte Vorstandssitzung statt, die ein Meilenstein für den 
heutigen außerordentlichen Bezirkstag war. 
Es wurden Arbeitskreise gebildet, um bei Baustellen wie Zuschussliste oder 
Bezirksordnung schneller voran zu kommen. 
 
 

4. Wahlen 
Es waren einige Ämter neu zu besetzen. Die gewählten Personen werden diese Ämter 
bis zur nächsten regulären Wahl am Bezirkstag 2017 bekleiden. 
Rainer Franke freute sich, dass im Bezirk Oberer Neckar ein Vorsitzender gefunden 
wurde, nachdem es mittlerweile 3 Bezirke ohne Vorsitzende gab. 
Folgende Wahlen wurden vorgenommen: 
Bezirksvorsitzender   Sven Baumgärtner   einstimmig 
2. Bezirksvorsitzender   Manfred Hirsch   einstimmig 
Ressortleiter Mannschaftssport   Rainer Michel   einstimmig 
Ressortleiter Pokalausspielung   Bernd Haid    einstimmig 
Ressortleiter Neue Medien   Markus Wöhrstein   einstimmig 
Ressortleiter Neue Medien   Benjamin Gramlich   einstimmig 
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Die neu geschaffenen Ämter für M. Wöhrstein und B. Gramlich müssen am kommenden 
Bezirkstag in der Bezirksordnung verankert werden. Es muss auch geprüft werden, ob für 
Michael Klaiber ebenfalls ein Amt geschaffen werden muss, da er als Ressortleiter 
Presse nur den Kreis Balingen abdeckt. 
Durch die Ressortleiter Neue Medien soll die Kommunikation zu und mit den Vereinen 
verbessert werden. Die Homepage soll aktueller gepflegt werden, ein Arbeitskreis hierfür 
wurde eingerichtet. Ein regelmäßiger Newsletter, der bspw. 3 x pro Jahr erscheint, soll 
eine Art Berichtsheft ergeben. 
R. Michel als neuer RLT Mannschaftssport behält als Klassenleiter noch die Kreisliga und 
gab die Kreisklasse C2 ab. Da sich kein Freiwilliger fand, wurde das Amt hierfür 
zwischen den Vereinen Dunningen und Aichhalden ausgelost. Aichhalden muss für eine 
Halbrunde nun den Klassenleiter KK C2 stellen; Hansjörg Langendorf kümmert sich 
darum. 
 

 
5. Kassenbericht 

A. Bilger berichtete von einem guten Kassenstand mit ordentlicher Zunahme. 
Kosten für die Homepage waren geringer, Geschäftsstelle ist auf Null. 
Aus den Einnahmen für Bezirksveranstaltungen ergab sich in 2015 ein Überschuss von 
1.000 EUR, die in 2016 verwendet werden. Auch beim D-Lizenz-Lehrgang gab es 
Einnahmen in 2015, denen Ausgaben in 2016 gegenüber stehen. 
Es wurde richtig gestellt, dass Winfried Fischer am Bezirkstag 2015 Recht hatte. Es 
dürfen keine Rückstellungen für künftige Ausgaben gebildet werden. Der Bezirk erstellt 
nur eine Einnahmen- und Ausgabenrechnung, keine Bilanz. 
W. Fischer reklamierte hierauf hin, dass er am Bezirkstag Hinweise zur Kassenführung 
gab und hierbei das ganze Gremium gegen sich hatte. Auch die Kritik aus Aichhalden sei 
unpassend gewesen. Es kann nicht sein, dass er alle gegen sich hatte, obwohl er im 
Recht war. 
S. Baumgärtner wies darauf hin, dass er künftig konstruktiv miteinander arbeiten wolle 
und dass Kommunikation und Transparenz verbessert werden soll. 
Markus Wöhrstein erinnerte das Gremium daran, dass Sitzungen auch für schwere 
Themen da seien und dass diese diskutiert werden müssen. 
 

 
6. Zusatzberichte der Ressortleiter 

Bezirksjugendwart Markus Reger 
- Er berichtete davon, dass auf der Herbstsitzung der Jugendwarte die Entwicklung im 

Mädchensport nach der 1. Halbrunde diskutiert wurde. Einige Bezirke wollten die 
Regelungen wieder aufweichen, diese sollen jedoch erst einmal ein volles Jahr 
gelten. Die Entwicklung ist schmerzhaft, da wir mit schwindenden Spieler- und 
Mannschaftszahlen zu kämpfen haben 

- Ranglistenteilnehmer nahmen weiter ab. Aktuell nehmen ca. 75 Jugendliche teil, 
früher waren es 150. Das ist ein Rückgang um 50%. Auch andere Bezirke kämpfen 
mit sinkenden Teilnehmerzahlen. 

- Er bemängelte, dass die Jugendarbeit in den Vereinen unzureichend ist und dass die 
Jugendtrainer zu wenig unterstützt werden. 

- Markus dankte dem SV Liptingen für die Organisation der Bezirksmeisterschaften. 
- Vom offenen Bezirkstraining in Deisslingen mit Beate Bea und Raphael Banholzer 

sowie 30 Jugendlichen waren alle begeistert. 
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Sven Baumgärtner 
 Für die Mädchenspieltage "Mädcheneventtage" in der Rückrunde wurden noch 2 

Ausrichter gesucht (Vorrunde: Marschalkenzimmern, Rottweil). Er wies darauf hin, 
dass die Vereine,  auch wenn nur eine Spielerin kann oder wenn drei Mädchen 
spielen könnten, kommen sollen. Es werden dann Mannschaften gebildet, es gibt 
keine Strafen, max. 8 Mannschaften können antreten. 

 Klassenleiter: Frank Grötzinger 
 Wellendingen und Marschalkenzimmern würden austragen 
 
Jugendtrainerin Beate Bea 
- Für den D-Lizenz-Lehrgang waren noch stellen frei. 
- Sie gab den Hinweis, dass Raphael Banholzer neuer Bezirkstrainer sei. 
 
Ressortleiter Einzelsport Christoph Seyfried 
- Auch bei den Aktiven sei das Interesse gering; Vereine sollen mehr Werbung 

machen. Auch die Damen müssten motiviert werden. 
- Er dankte den Veranstaltern, da immer alles gut klappe. Es seien aber zu wenige 

Vereine, die Turniere ausrichten. 
- 09./10.01.16 Württembergische Seniorenmeisterschaften in Eislingen 
 2017 sind diese Meisterschaften in Schwenningen 
 

 
7. Rückrunde 2015/2016 mit Klasseneinteilung Jugend 

Runde verlief bisher ruhig. Braunschweiger System klappt gut.  
Es wurden 2 Mannschaften zurückgezogen. Der TV Mühlheim hat somit keine aktive 
Mannschaft mehr am Start. 
Rainer Michel nahm die Klasseneinteilung U13/ U18 vor. Mails zur Klasseneinteilung 
müssen künftig an ihn gehen. 
 

 
8. Rahmenterminplan Oberer Neckar 

Der Bezirkstag 2016 soll aufgrund 50-jährigem Jubiläum in Dunningen stattfinden. 
10.06.16 ist jedoch zu früh für eine Klasseneinteilung; der letzte Freitag im Juni wurde 
bisher bevorzugt. Dunningen schaut nach Alternativterminen; Marschalkenzimmern 
würde sich auch für die Ausrichtung anbieten. Termin soll auf die Homepage  F. Heinz 
schickt diesen an Sven Baumgärtner. 
W. Fischer wies darauf hin, dass Bezirkstag und Bezirksausschusssitzung an einem Tag 
zu viel seien. Es gibt zu viele Themen zu besprechen, die Veranstaltung Bezirkstag wird 
abgewertet. 
Die bisherige Regelung ermöglicht eine Zusammenlegung der beiden Veranstaltungen 
nur in einem Nicht-Wahljahr. Die Tendenz der Vereine geht dahin, dass auch in einem 
Wahljahr die beiden Veranstaltungen zusammengelegt werden. 
Der Termin für die Ausspielung des Gesamtrundensiegers Reserverunde am 22.04.2016 
muss noch in click-TT aufgenommen werden  H. Kocheisen, R. Michel 
Als Bezirksvertreter zum Verbandstag 2017 in Langenargen fahren die Vereine Hardt 
und Liptingen. 
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9. Pokalauslosung 
S. Baumgärtner war über die wenigen Anmeldungen erschrocken. Es können nur 2 
Runden gespielt werden. Auslosung erfolgt wieder über click-TT. 
Herren I 8 Mannschaften, da TG Schwenningen 1+2, TTC Rottweil 1 und SG 

Deißlingen 1 nachgemeldet haben. 
Herren II 16 Mannschaften, bei Nachmeldung von TTC Seedorf 1, TTC 

Schwenningen ! 
Herren III 16 Mannschaften, bei Nachmeldung von TTV Hardt 2 
Jugend 4 Mannschaften 
Aufstellungsregelungen für Pokalmannschaften sollen in die Bezirksordnung 
aufgenommen werden; notfalls Aufstellungen nach QTTR. 

 
 
10. Newsletter 

Derzeit wird ein Newsletter erarbeitet, der ca. 3 Mal pro Jahr kommen soll und eine Art 
Berichtsheft ersetzt. 

 
 
11. Verschiedenes 

- Es wurden Eintrittskarten für das Final-Four-Turnier am 09.01.16 in Ulm verlost: 
 Gewinner: Christian Kopp, Waldemar Reswigh, Daniel Faust, Marius Armbruster 
- Bis zum Bezirkstag 2016 sollen die Bezirksordnung, die Pokalspielordnung, die 

Zuschuss- und Strafenordnung sowie die Ehrenordnung überarbeitet werden. 
- Der Verein FC Holzhausen wurde abgemeldet. 
- Künftig erfolgt der Einzug der Jahresrechnungen am 01.08., da der Verband am 

01.09. das Geld vom Bezirk holt. 
- Es fehlt noch die Urkunde des Gesamtsiegers der Reserverunde TTC Wehingen. 
- W. Detambel wurde in Abwesenheit verabschiedet, da er keine Klasse mehr betreut. 

Er erhielt einen Geschenkkorb. 
- Rainer Franke berichtete noch davon, dass auf Bundesebene einige Regelungen 

verabschiedet wurden, die der Verband so nicht mitgehen will. Dementsprechend gibt 
es zur kommenden Sitzung im Verband 19 Anträge. 

 In 1 – 2 Jahren soll es eine bundesweite Wettspielordnung geben. 
 
 
 

gez. Sascha Baur 
Protokollführer 


